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Sachantrag zur Benennung des Bahnhofplatzes Süd 

Die Fraktionsgemeinschaft Grün-Alternative Liste/Heidelberg pflegen und erhalten schlägt vor, den 

Platz vor der Südseite des Hauptbahnhofes  

„Europaplatz“ zu nennen. 

Begründung: 

Durch das neue Konferenzzentrum wird  viel internationales Publikum über diesen Platz kommen. 

Hier ist es wichtig zu zeigen, dass Heidelberg zu Europa steht. Bisher gibt es noch keine Bezeichnung 

im öffentlichen Raum mit europäischem Hintergrund. In unmittelbarer Nähe zum Europaplatz 

befinden sich die Namen unserer europäischen Partnerstädte Bautzen, Montpellier, Cambridge, 

Rehovot und Simferopol. Der Vorschlag der Verwaltung, den Platz nach Jean Monnet zu benennen, 

fanden wir zwar insofern schon charmant, da wir vermuten, dass dieser Name auf den schon 

eingebrachten Vorschlag „Europaplatz“ zurückgeht. Allerdings glauben wir nicht, dass  Jean Monnet 

sowohl in der hiesigen Bevölkerung als auch international trotz seiner zweifellos großen Verdienste 

einen großen Bekanntheitsgrad hat. Auch wäre bei Benennung zum Europaplatz dem Wunsch, eine 

Frau vorzuschlagen, Rechnung getragen. Die Benennung dieses Platzes sollte kein Bekenntnis zu 

einer Person sondern zu Europa sein. 

Ein Platz mit dieser Internationalität sollte auch einen internationalen Namen tragen. 

Tischvorlage in der Sitzung des 
Ausschusses für Bildung und Kultur 
am 05.07.2018 zu TOP 2.1 öffentlich und  
Tischvorlage in der Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses am 11.07.2018 
zu TOP 24.1 öffentlich
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